VolkswagenStiftung – Förderschwerpunkt

„Konstruktionen des "Fremden" und des "Eigenen": Prozesse interkultureller Abgrenzung, Vermittlung und Identitätsbildung“

Ziele in Stichworten

· Untersuchung des Einflusses der "Globalisierung" auf Identitätsbildungen im interkulturellen Kontext;

· Untersuchung der Dynamik und des Konstruktionscharakters von Globalisierungsprozessen;

· Möglichkeiten von Identitäts- oder Zugehörigkeitsbestimmungen im Rahmen der Globalisierungstendenzen jenseits territorialkultureller Gebundenheit;

· Relevanz von Ethnien im Zusammenhang mit der Globalisierung;

· Fragen der Transnationalität und der Transkulturalität;

Projektanforderungen

Forschungsvorhaben können gefördert werden, wenn sie

· weiterführende Erkenntnisse über signifikante Prozesse interkultureller Abgrenzung, Vermittlung und Identitätsbildung erwarten lassen;

· praktische Bezüge und Perspektiven haben;

· den Genderaspekt berücksichtigen;

Beispielhafte Themenfelder

· Transformationen kultureller Identitätsbildung und ihre Entwicklungsdynamik;

· kulturelle (Selbst-)Verständigungsprozesse im Spannungsfeld neuer transnationaler Strukturen;

· Veränderungen des Umgangs mit kulturellen Prägungen im gesellschaftlichen Alltag;

· Gestaltungsoptionen der Immigrationspolitik: zwischen kultureller Integration und transkultureller Öffnung;

· nationale Identität und ethnische Differenz – (doppelte) Staatsbürgerschaft und kulturelles Selbstverständnis;

· Neue Medien und die ‚Inszenierung‘ kultureller Identität;

· Wissen und Wissenstransfer in interkultureller Perspektive;

· historisch-systematische Analysen zu leitenden Begriffen (u. a. Kulturbegriff) und Schlüsselkategorien.

Wichtige Förderkriterien

Gefördert werden ausschließlich Vorhaben, die interdisziplinär oder international/interkulturell angelegt sind.

Zuschussfähige Maßnahmen

1. Forschungsprojekte (Personalmittel, Stipendien, Sachmittel, Reisekostenzuschüsse – für in- und ausländische Projektpartner). Die sechs- bis 24-monatige Freistellung von Professor/inn/ en kann gefördert werden, wenn sie sich mit einem eigenen substanziellen Forschungsbeitrag am Projekt beteiligen ("Forschungsprofessur"). Stipendien können nur vergeben werden, wenn sie in umfassendere Vorhaben als Teil des Projekts eingebunden sind. 

2. Wissenschaftliche Veranstaltungen mit begrenztem, interdisziplinär und international besetztem Teilnehmerkreis, auch im Ausland.

3. Aufenthalte von Lehrenden aus Asien, Lateinamerika und Afrika für ein Semester an deutschen Universitäten mit dem Ziel der Vermittlung indigener, "nicht-westlicher" Wissenschaftskonzepte. Antragsteller können deutsche wissenschaftliche Einrichtungen sein, an denen die Veranstaltungen durchgeführt werden sollen. Neben den Fahrtkosten können für den Aufenthalt für den ersten Monat bis zu 1.750 €, für jeden weiteren Monat bis zu 1.500 € pauschal veranschlagt werden.

Frist

31.12.2002

Kontakt

Dr. Antje Gunsenheimer 

Tel.: +49 (0)511 8381-276 

e-mail: gunsenheimer@volkswagenstiftung.de

